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CS Gossau ZH Nebst einem 
vollgepackten sportlichen 
Programm gab es auch eine 
feierliche Fahnenweihe - die 
erste gemeinsame Standarte 
der fusionierten Vereine 

· Wetzikon und Gössau. 

Katja Stuppia ~s war ein feierli­ 
cher Moment, als Fahnengatte 
Rita Larcher-Zimmermann die 
neue Standarte an Carina Bod­ 
mer, welche auf· Dancino sass, 
übergab. Eskortiert wurde die 
Enkelin von Claire Bodmer, die 
die Standartenweihe stimmungs­ 
voll choreographiert hatte, von 
fünf weiteren - jüngeren und äl­ 
teren - Reitern, die alle immer 
wieder für OKV-Prüfungen zur 
Verfügung standen und stehen. 
Fahnengatte Larcher-Zimmer­ 
mann hatte einen ganz besonde­ 
ren Auftritt. Sie wurde von Ver­ 
einspräsident Renato Zahner 
und der Iö-jährigen Freiberger­ 
stute Palmira in genau derjeni­ 
gen Doktorchaise auf den Platz 
gefahren, in der sie als neu gebo­ 
renes Baby vom Spital nach 
Hause gefahren worden war. Die 

Ein besonderer Moment für Gross und Klein: Die feierliche Fahnenweihe am l. August. Foto: Katja stuppia - 

neue Standarte vereinigt erst­ 
mals die beiden Vereine Gassau 
und Wetzikon, welche sich 2020 
zum RV Wetzikon Gassau zu­ 
sammengeschlossen hatten. Für 
einen besonderen «Jö»- Effekt 
sorgten die jüngsten Ponyreite­ 
rinnen, die der Fahnengatte eine 
Ministandarte und einen Blu­ 
meristrauss mitbrachten. 

Heiniger gewinnt Hauptprüfung 
Z~ sportlichen Programm: 
zwölf Prüfungen waren ausge- 

schrieben. Dass das Wetter - ein­ 
mal mehr ist man versucht zu sa­ 
gen - ziemlich viele Kapriolen 
auf Lager hatte, verdient schon 
fast keine Erwähnung mehr. Des­ 
halb lieber das Positive: Praktisch 
immer konnte dank des guten 
Bodens auf der wunderschönen 
Reitanlage Eisfeld ailes durchge­ 
zogen werden. Immerhin 40 Rei­ 
ter gingen schliesslich in der 
Hauptprüfung R/N 130 an den 
Start. Timo Reiniger war mit 
Sterling van de Hoek im Zwei- 
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phasenspringen der Schnellste. 
Er verwies Claudia Haenni mit 
Saturia de Asgard und Georgina 
Leimer mit Heart Touch auf die 
Plätze. OK-Präsidentin Yvonne 
Menzinger hatte gemeinsam mit 
ihrem Team ganze Arbeit geleis- ~ 
tet. Von der feinen Küche, über 
die guten Bedingungen auf dem 
Platz bis hin zur fröhlichen Stim­ 
mung taten die Mitglieder des 
Reitvereins Wetzikon Gassau al­ 
les, damit sich Reiter und Zu­ 
schauer in Gassau wohl fühlten. 

\ 

Eleganz im Viereck des NPZ 
CD Bern Am 2. und 3. August wurde das Nationale Pferdezentrum zum Schauplatz eines interessanten 
Dressurturniers, das trotz wechselhafter Witterung zahlreiche Reiter und Pferdefreunde anzog. 
Aber weder Pferde noch Publikum liesseri sich vom launischen Wetter die Stimmung verderben.· 

Nick Liechti · Zahlreiche Prüfun­ 
gen standen auf dem Pro­ 
gramm, vom GA 03 bis zum 
Wahl-M, bei denen feine Hilfen, 
präzise Lektionen und harmo­ 
nisches Reiten im Vordergrund 
standen. Zudem wurde im Rah­ 
men der NPZ-Sommerdressur­ 
prüfungen erstmals eine Prü­ 
fung für den Paradressursport 
angeboten. Lavinia Nussio ent­ 
schied mit Di Magie das M­ 
Wahl für sich. In der L-Wahl­ 
prüfung ging der Sieg an Alex 
Cudre-Mauroux, der mit dem 
Freibergerhengst Evian III CH, 
im Besitz von Agroscope, dem 
Nationalgestüt in Avenches, _ 
eine beeindruckende Vorstel­ 
lung lieferte. Das eingespielte 
Duo bewies, dass in dieser Prü- 

fung nicht nur spektakuläre Be­ 
wegungen zählen, sondern vor 
allem Harmonie, Präzision und 

korrektes Reiten den Ausschlag 
geben. In der L/M-Kür wusste 
Anne-Sophie Schneider mit 
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Kürsieger: Anne-Sophie Schneider und Flashdanche RR CH. Foto: photoprod 

dem CH-Wallach Flashdance 
RR zu überzeugen. Mit einer 
eleganten, _aber _ zugleich 
schwungvollen Darbietung zu 
temperamentvoller Musik si­ 
cherte sich das Paar die Aner­ 
kennung der Richter. Die fami­ 
liäre Atmosphäre, die Nähe 
zum Sportgeschehen und das 
kulinarische Angebot machten 
das Turnier im NPZ zu einem 
besonderen Erlebnis. Dank gu­ 
ter Organisation und engagier­ 
ten Helfern war es· ein rundum 
gelungener Anlass. OK-Präsi­ 
dent Urs Schelker zeigte sich 
zufrieden: «Auch wenn das Wet" 
ter nicht ganz mitspielte, war 
das Dressurturnier ein voller 
Erfolg.» Viele Gäste freuen sich 
bereits auf die nächste Ausgabe. - 
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Zweifat 
CH Thayngen SH mit OKV-Ve 
zeugte nicht nur mit perfekte 
Stimmung. Sowohl im OKV-E 
siegte die Heimequipe der RC: 

Angela Sutter 

Acht Equipen bestritten die 
letzte Qualifikationsprüfung im 
Rayon West im OKV-Vereins­ 
cup der NOP-Pferdeversiche­ 
rung, Da die Prüfung ohne Ste­ 
chen ausgeschrieben war, galt es, 
ohne Fehler und in einer schnel­ 
len Zeit ins Ziel zu kommen. Das 
eingespielte Parcoursbauerteam 
Thomas Hafer und Mico Macot 
nutzte den grosszügigen Gras­ 
platz gekonnt aus und konzipier­ 
ten einen längeren Parcours mit 
einigen technischen Aufgaben. 
Rund bei der Hälfte der Equi­ 
penreitern durften sich die Zu­ 
schauer und mitgereisten Fans 
über einen fehlerfreien Ritt 
freuen. Gleich drei Nullrunden 
zeigte dabei die Heimequipe der 
Reitgesellschaft Thayngen. So­ 
wohl Leila Wanner auf Loewen­ 
herz II, Alexandra Suter mit Ni 
Kita M in der Stufe 1, wie auch 
Dominique Suter auf Luxar D 
CH blieben ohne Abwurf. Als 
einzige Equipe konnte der PSV 
Sigg den Thayngern den Sieg 
noch streitig machen. Schlussrei­ 
ter Ryan Bosshard zeigte eine 
ausgezeichnete fehlerfreie 
Runde, die Gesamtzeit reichte 
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